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Abkürzungen 

 

DTVw = Durchschnittlicher Verkehr (werktags)  

Kfz = Kraftfahrzeug 

PV = Personenverkehr 

SV = Schwerverkehr (> 3,5 t) 

VUS = Verkehrsuntersuchung 
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 Stufen der Verkehrsqualität gem. HBS 2015 

(nach „Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS Ausgabe 2015, FGSV)) 

 

Knotenpunkt ohne Lichtsignalanlage, Kreisverkehrsplatz 

mittlere Wartezeit [s] Qualitätsstufe QSV 

 10 A ausgezeichnet 

 20 B gut 

 30 C zufriedenstellend 

 45 D ausreichend 

 45 E mangelhaft 

--* F ungenügend 

* Die Stufe F ist erreicht, wenn der Sättigungsgrad größer als 1 ist 

 

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage – MIV- 

mittlere Wartezeit [s] 
Prozentsatz der Durch-

fahrten ohne Halt [%] Qualitätsstufe QSV 

nicht koordiniert koordiniert 

 20  95 A ausgezeichnet 

 35  85 B gut 

 50  75 C zufriedenstellend 

 70  65 D ausreichend 

 70  65* E mangelhaft 

- - F ungenügend 

* Koordinierung unwirksam 

 

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage – ÖV+nmIV- 

mittlere Wartezeit [s] 

Qualitätsstufe QSV Straßen-gebunde-

ner ÖPNV 

Fahrrad-ver-

kehr 

Fußgänger-

verkehr1) 

   5  30  30 A ausgezeichnet 

 15  40  40 B gut 

 25  55  55 C zufriedenstellend 

 40  70  70 D ausreichend 

 60  85  85 E mangelhaft 

 60  85  85 F ungenügend 

1) Zuschlag von 5s bei Überquerung von mehreren Furten 
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1 Aufgabenstellung  

Im südlichen Bereich der Stadt Löhne ist die Ansiedlung eines Globus Baumarktes geplant. 

Dieser soll auf dem Gelände des ehemaligen Ratiomarktes entstehen. 

 

Mit der vorliegenden Verkehrsuntersuchung soll der Mehrverkehr durch den Baumarkt abge-

schätzt werden und die verkehrliche Verträglichkeit überprüft werden. Basierend auf den Er-

gebnissen der Analyse und der Prognose werden dann dementsprechend Empfehlungen zur 

Steigerung der Verkehrssicherheit und der Verkehrsqualität getroffen. 
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2 Analyse 

2.1 Untersuchungsraum 

Der Untersuchungsraum liegt im südlichen Bereich von Löhne (Westf.). Folgende Abbildung 

zeigt die Lage des Gebietes.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Übersichtsplan (Quelle: © OpenStreetMap-Mitwirkende) 
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Der Vorentwurf des Globus Baumarktes ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

 

 

 

Laut Vorentwurf ist folgende Aufteilung geplant: 

- Warmhalle:  7.900 m2 

- Kalthalle: 3.750 m2 

- Freiverkauf: 1.800 m2 

- Imbiss: 400 m2 

- Summe: 13.850 m² 

 

Im Bebauungsplan wird allerdings eine maximale Fläche von 14.100 m² als Verkaufsfläche 

festgesetzt, welche bei den nachfolgenden Verkehrserzeugungsberechnungen angesetzt 

wird. 

 

Des Weiteren sind 300 bis 330 Stellplätze für Kfz auf dem Gelände vorgesehen, diese sind für 

diese Verkehrsprognose allerdings nicht relevant.  

 

Für die Erschließung des Baumarktes wird in der folgenden Untersuchung eine Erschließung 

ausschließlich über die Gewerbestraße betrachtet. Diese liegt südlich vom Baumarkt und ist 

an die Koblenzer Straße (L 860) angebunden. 

 

  

Abbildung 2: Vorentwurf Globus Baumarkt (Quelle: RS Plan AG) 
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2.2 Verkehrsangebot 

Für die Verkehrsuntersuchung wird die Einmündung Koblenzer Straße (L 860) / Gewer-

bestraße untersucht, siehe folgende Abbildungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 3: Lage des untersuchten Knotenpunktes (Quelle: © OpenStreetMap-Mitwirkende) 
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Beim Knotenpunkt Koblenzer Straße / Gewerbestraße handelt es sich um eine Einmündung. 

Es gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Die Gewerbestraße ist der Koblenzer Straße 

untergeordnet (VZ 205 StVO). Für die Linksabbieger aus der nördlichen Koblenzer Straße gibt 

es einen separaten Linksabbiegestreifen. In der Gewerbestraße gibt es außerdem eine Que-

rungshilfe für Fußgänger und Radfahrer. Die Fußgänger und Radfahrer selbst werden auf ge-

meinsamen Geh- und Radwegen geführt (VZ 240 StVO). Diese befinden sich beidseitig in der 

Gewerbestraße und der nördlichen Koblenzer Straße. In der südlichen Koblenzer Straße be-

findet sich dieser nur auf der östlichen Seite. 

 

Südlich der Einmündung befindet sich ein Kreisverkehr, welcher die Koblenzer Straße mit der 

B 611 verbindet. Dieser wird nicht in der Verkehrsuntersuchung berücksichtigt, es sind aller-

dings auch keine Probleme bezüglich der Verkehrsqualität zu erwarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4: KP Einmündung Koblenzer Straße (L 860) / Gewerbestraße (Quelle: Google Earth Pro) 

Gewerbestr. 

Koblenzer Str. (Nord) 

Koblenzer Str. (Süd) 
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2.3 Verkehrsnachfrage  

2.3.1 Grundlagen 

2.3.1.1 VUS Sperrung Sudbachtalbrücke und Sperrung Großer Kamp in Löhne 

Aufgrund der aktuellen Corona Situation sind keine Verkehrserhebungen möglich. Somit wird 

auf die bereits vorhandene VUS „Sperrung Sudbachtalbrücke und Sperrung Großer Kamp in 

Löhne“ vom Planungsbüro Hahm aus Osnabrück zurückgegriffen [3].  

 

Als Grundlage dienen hier Daten einer Zählung aus dem Jahr 2017, welche für diese VUS 

durchgeführt wurden. Hierbei wurde die Verkehrsbelastung am Kreisverkehr B 611 / Koblenzer 

Straße (L 860) erfasst, welche aus dem Erläuterungsbericht entnommen wurde. 

 

Die Daten für den Knotenpunkt liegen für die Zeiträume 06:00 – 09:00 Uhr und von 14:00 – 

18:00 Uhr vor und wurden am 16.03.2017 erhoben. 

 

In der folgenden Abbildung ist die Verkehrsbelastung für den Kreisverkehr B 611 / Koblenzer 

Str. (L 860) für die abendliche Spitzenstunde von 16:30 bis 17:30 Uhr dargestellt. 

 

 

 

Abbildung 5: Ergebnisse Verkehrszählung Kreisverkehr B 611 / Koblenzer Straße, Abendspitze                                                                         

(Quelle: Planungsbüro Hahm) 
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Relevant für die Verkehrsuntersuchung ist nur die Belastung auf der Koblenzer Straße. Die 

Querschnittsbelastung liegt hier bei 847 Kfz/h. Der Schwerverkehr nimmt einen Anteil von 42 

Kfz/h ein, was 5% entspricht.  

 

2.3.1.2 Verkehrszählung 2020 

Des Weiteren wurde am 23.04.2020 eine eigene Zählung an der Einmündung Koblenzer Str. 

/ Gewerbestr. für die abendliche Spitzenstunde von 16:30 bis 17:30 Uhr durchgeführt. Diese 

Daten dienen dazu, um im Zuge der Ansiedlung des Globus Baumarktes eine Datengrundlage 

für die Abbieger an der Gewerbestraße zu haben und den Knotenpunkt somit in Hinsicht auf 

die Verkehrsqualität bewerten zu können. Hierbei wurden die einbiegenden und abbiegende 

Fahrzeuge in die bzw. aus der Gewerbestraße gezählt. Außerdem wurde die Belastung auf 

der Koblenzer Straße erfasst, um einen Vergleichswert zu haben und die Daten mit denen aus 

dem Jahr 2017 vergleichen zu können. 

 

Die Belastungen sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst. 

 

 

Koblenzer Str. Süd Gewerbestr. Koblenzer Str. Nord 

Geradeaus  Rechts  Links  Rechts  Geradeaus  Links  
PV SV PV SV PV SV PV SV PV SV PV SV 

262 18 21 7 41 8 29 2 182 10 16 1 

 

Für den Knotenpunkt ergibt sich somit eine Gesamtbelastung von 597 Kfz/h, wobei der SV-

Anteil bei 7,7% liegt (46 Kfz/h). Am stärksten belastet ist die südliche Koblenzer Straße mit 

einer Gesamtbelastung von 549 Kfz/h, der SV-Anteil liegt bei 7,83 %. Es folgen die nördliche 

Koblenzer Straße mit einer Belastung von 520 Kfz/h (SV-Anteil: 5,96 %) und die Gewer-

bestraße mit einer Belastung von 125 Kfz/h (SV-Anteil: 14,4 %). 

 

Da zwischen dem Kreisverkehr B 611 / Koblenzer Straße (L 860) und der Einmündung Kob-

lenzer Straße / Gewerbestraße kein Verkehrszu- und –abfluß erfolgt, kann ein Vergleich zwi-

schen den Querschnittsdaten zwischen dem Querschnitt der Koblenzer Straße am Kreisver-

kehr und der Koblenzer Straße südlich der Gewerbestraße angestellt werden. 

 

Wie anhand der folgenden Tabelle zu erkennen ist, sind größere Differenzen zwischen den 

Zahlen aus 2017 und 2020 vor allem im Personenverkehr vorhanden, während der Schwer-

verkehr unverändert ist. 

 

 

2017 2020 Differenz 

PV SV PV SV PV SV 

805 42 506 43 -299 1 

Kfz  Kfz  Kfz  
847  549  -298  

 

  

Tabelle 1: Ergebnisse Verkehrszählung Einmündung Koblenzer Str. / Gewerbestr. [Kfz/Sp.h] 

Tabelle 2: Vergleich Verkehrsbelastung Koblenzer Str. 2020 zu 2017 
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Für den Knotenpunkt Koblenzer Straße / Gewerbestraße wird somit folgende Datenbasis zu-

grunde gelegt: Für den Schwerverkehr werden die erhobenen Daten so übernommen, da es 

hier keine großen Differenzen gibt.  

 

Anders sieht es beim Personenverkehr aus, hier liegt die Differenz bei ungefähr 60%.  

Als Analysefall werden somit alle erhobenen Daten für den Personenverkehr vom 23.04.2020 

für den Knotenpunkt Koblenzer Straße (L 860) / Gewerbestraße um 59% erhöht. 

 

2.4 Verkehrsqualität 

Die Belastungen für den Analysefall, also basierend auf den am 23.04.2020 durchgeführten 

Zählungen korrigiert um den beschriebenen Faktor sind in der nachfolgenden Abbildung für 

die Spitzenstunde dargestellt. 

 

 

 
 

Abbildung 6: Verkehrsbelastung Analyse KP Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. - Abendspitze 
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Die Ergebnisse der Verkehrsqualitätsberechnung für den Analysefall sind in der nachfolgen-

den Abbildung dargestellt. 

 

 

 

 

Es wird die Qualitätsstufe B (gut) erreicht, womit der Knotenpunkt voll leistungsfähig ist. Die 

maximale Wartezeit beträgt 13,6 s/Kfz und wird ebenso wie die maximale Rückstaulänge von 

12 m auf der Gewerbestraße erreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

Abbildung 7: Ergebnisse Verkehrsqualität - Analyse 
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3 Prognose 

Die Prognose erfolgt in 3 Schritten. In der Prognose 0 wird ein Faktor ermittelt, mit dem eine 

Verkehrsmengenprognose für das Jahr 2040 berechnet wird. Die beiden anderen Prognosen 

berücksichtigen zusätzlich den geplanten Baumarkt und bauen jeweils auf dem Prognosefall 

0 auf. Hierbei werden zwei Szenarien durchgeführt, welche sich nur durch die angesetzte An-

zahl der Kunden pro Tag unterscheiden. In dem ersten Szenario wird ein Kundenaufkommen 

von 1.800 Kunden (Prognose 1) und in dem zweiten Szenario ein Kundenaufkommen von 

2.300 Kunden pro Tag (Prognose 2) angesetzt. Diese Zahlen beruhen auf Angaben des Glo-

bus Baumarktes. Mit der Betrachtung dieser zwei Szenarien werden Schwankungen im Kun-

denaufkommen beachtet, welche aus Daten von vergleichbaren Märkten hervorgehen. An den 

normalen Werktagen tendiert die Anzahl der Kunden normalerweise zu den niedrigen Werten, 

wobei es auch ein paar Ausreißer gibt. Somit bildet Prognose 1 den Normalfall und Prognose 

2 ein Worst-Case-Szenario ab. 

 

3.1 Prognose 0 

Um die Prognose 0 abzubilden wird zusätzlich eine VUS eingebunden, die im Zuge des Neu-

baus der B 611 durchgeführt worden ist [2]. Insgesamt lässt sich hier festhalten, dass die 

Nordumgehung keinen Einfluss auf die Koblenzer Straße hat.  

 

Anhand der beiden dort beschriebenen Planfälle lässt sich allerdings ermitteln, dass der Ver-

kehr hier jährlich um circa 0,5 % zunimmt. Um dies zu berücksichtigen wird der gesamte Ver-

kehr aus Kapitel 2.3.2 am Knotenpunkt um 10 % erhöht, was einer Verkehrsmengenprognose 

für 20 Jahre, d. h. bis zum Jahr 2040, entspricht. 
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Die daraus resultierende Verkehrsbelastung für den Knotenpunkt Koblenzer Straße / Gewer-

bestraße für das Jahr 2040 ist in der folgenden Abbildung dargestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 8: Verkehrsbelastung Prognose 0 KP Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. - Abend-

spitze 
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Die Ergebnisse der Verkehrskehrqualitätsberechnung sind in der folgenden Abbildung darge-

stellt. 

 

 

 

Es wird die Qualitätsstufe B (gut) erreicht. Die maximale Wartezeit beträgt 16,3 s/Kfz und 

wird ebenso wie die maximale Rückstaulänge von 12 m auf der Gewerbestraße erreicht. Der 

Knotenpunkt ist somit in der Prognose 0 voll leistungsfähig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 9: Ergebnisse Verkehrsqualität – Prognose 0 
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3.2 Prognose 1 

3.2.1 Verkehrserzeugungsberechnung Baumarkt 

Im ersten Szenario wird wie bereits erläutert eine Kundenanzahl von 1.800 Kunden pro Tag 

angesetzt, womit ein normaler Werktag abgebildet wird. An den Tagen Montag bis Donnerstag 

tritt nachmittags auch die maßgebende Spitzenstunde auf, welche für die nachfolgenden Ver-

kehrsqualitätsberechnungen relevant ist.  

 

Das Verkehrsaufkommen selbst wird für die beiden folgenden Prognosefälle mit dem EDV-

Programm „Ver_Bau“ in der Version 2020 ermittelt. Hierbei wird basierend auf aktuellen Er-

kenntnissen zu Schlüsselgrößen der Verkehrserzeugung aus empirischen Erhebungen die 

Verkehrserzeugung bestimmt.  

 

Neben dem Personenverkehr sind außerdem 15 – 20 Lkw zu erwarten, die den Baumarkt 

anfahren. Die weiteren Berechnungen sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst und 

können Anlage 3.1 entnommen werden. 

 

 

Verkehrserzeugungsberechnung 
Anzahl Quadratmeter 14.100 

Kunden 1.800  

Beschäftigte 88 

Kundenverkehr 

Wege / Werktag 2,0 

MIV-Anteil 90% 

Pkw-Besetzung 1,4 Pers. / Pkw 

Pkw-Fahrten / Werktag 2.400  

Beschäftigtenverkehr 

Anwesenheit 80 

Wege / Beschäftigtem 2,0 

MIV-Anteil 80% 

Pkw-Fahrten / Werktag 102 

Güterverkehr 

Lkw / Werktag 17 

Lkw-Fahrten / Werktag 34 

Kfz-Verkehr [Kfz-Fahrten/24h] 

Kundenverkehr 2.400 

Beschäftigtenverkehr 102 

Güterverkehr 34 

 

Es ergeben sich insgesamt 2.536 Kfz-Fahrten/24h wovon 34 dem Schwerverkehr zuzuordnen 

sind. 

 

Die Verteilung der Fahrten auf die zu analysierende Spitzenstunde von 16:30 bis 17:30 Uhr 

geschieht mittels Ganglinien. Diese sind den Anlagen zu entnehmen. Die Ganglinien für den 

Kundenverkehr sind hierbei aus den Daten vergleichbarer Märkte abgeleitet worden. 

Tabelle 3: Verkehrserzeugungsberechnung – Prognose 1 
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In der Spitzenstunde resultiert daraus ein Quellverkehr von 131 Kfz/h für den Personenverkehr 

und 2 Kfz/h für den Schwerverkehr. Beim Personenverkehr, also sowohl dem Kunden- als 

auch dem Beschäftigtenverkehr, entspricht dies einem Anteil von 11 % und beim Schwerver-

kehr einem Anteil von 12 %. 

Für den Zielverkehr ergibt sich insgesamt ein Verkehrsaufkommen von 118 Kfz/h. Hierbei sind 

116 Fahrten dem Personenverkehr und 2 Fahrten dem Güterverkehr zuzuordnen. Die prozen-

tualen Anteile liegen beim Personenverkehr bei 9 % und beim Schwerverkehr bei 12 %. 

 

Um die Belastung der Knotenpunkte zu ermitteln, werden die prognostizierten Verkehrsmen-

gen auf das umliegende Straßennetz verteilt. Es wird davon ausgegangen, dass von den prog-

nostizierten Kfz-Fahrten rund 2/3 in bzw. aus Richtung Stadt und rund 1/3 in bzw. aus Richtung 

B 611 orientiert sein werden. Dies ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

 

 

 

Abbildung 10: Verteilung Kfz-Fahrten auf die Knotenpunkte (Quelle: © OpenStreetMap-Mitwirkende) 

100% 

65% 

35% 
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Für die Berechnung der Verkehrsqualität wird der Quell- und Zielverkehr der Spitzenstunde 

dementsprechend auf die Knotenpunkte aufgeteilt. 

 

3.2.2 Verkehrsqualität  

Die Knotenstrombelastung für die Prognose 1 ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 
 

 

 
Die Knotenstrombelastung erhöht sich im Vergleich zur Prognose 0 um 251 Kfz/h bzw. um 
24 %. 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 11: Verkehrsbelastung Prognose 1 KP Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. - Abend-

spitze 
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Die Ergebnisse der Verkehrsqualitätsberechnung sind im Folgenden dargestellt. 
 

 

 
Es wird die Qualitätsstufe D (ausreichend) erreicht, womit der Knotenpunkt auch in der Prog-

nose 1 leistungsfähig ist. Die maximale Wartezeit beträgt 32,1 s/Kfz und die maximale Rück-

staulänge 24 m. Beide Werte werden auf der Gewerbestraße erreicht. Mit der maximalen War-

tezeit von 32,1 s/Kfz ist die Wartezeit noch dicht an der Grenze zur Verkehrsqualitätsstufe C 

( 30 s) und weit von der Verkehrsqualitätsstufe E (> 45 s) entfernt. 

 

  

Abbildung 12: Ergebnisse Verkehrsqualität – Prognose 1 
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3.3 Prognose 2 

3.3.1 Verkehrserzeugungsberechnung Baumarkt 

Die Verkehrserzeugungsberechnung für das zweite Szenario unterscheidet sich vom ersten 

Szenario nur durch die Anzahl der Kunden und ist als worst-case-Szenario zu betrachten. Da 

die Kundenzahl von 2.300 unter der Woche im Normalfall nicht vorhanden ist und an den stär-

ker besuchten Wochenenden (Freitag und Samstag) der Berufsverkehr wegfällt, wird mit die-

sem Prognosefall das beschriebene worst-case-Szenario dargestellt.  

 

Bei dem Liefer- und Beschäftigtenverkehr gibt es keine Veränderungen. Die Berechnungen 

sind der nachfolgenden Tabelle und Anlage 4.1 zu entnehmen. 

 

 

Verkehrserzeugungsberechnung 
Anzahl Quadratmeter 14.100 

Kunden 2.300  

Beschäftigte 88 

Kundenverkehr 

Wege / Werktag 2,0 

MIV-Anteil 90% 

Pkw-Besetzung 1,4 Pers. / Pkw 

Pkw-Fahrten / Werktag 2.400  

Beschäftigtenverkehr 

Anwesenheit 80 

Wege / Beschäftigtem 2,0 

MIV-Anteil 80% 

Pkw-Fahrten / Werktag 102 

Güterverkehr 

Lkw / Werktag 17 

Lkw-Fahrten / Werktag 34 

Kfz-Verkehr [Kfz-Fahrten/24h] 

Kundenverkehr 3.067 

Beschäftigtenverkehr 102 

Güterverkehr 34 

 

Es ergeben sich insgesamt 3.203 Kfz-Fahrten/24h, wovon 34 dem Schwerverkehr zuzuord-

nen sind. 

 

Die Verteilung der Fahrten auf die zu analysierende Spitzenstunde erfolgt wie beim ersten 

Szenario mittels Ganglinien. Die Verteilung auf das umliegende Straßennetz erfolgt auch auf 

die gleiche Weise wie bei Prognose 1 (vgl. Abb. 10).  

 

Der Quellverkehr für dieses Szenario beträgt 163 Kfz/h für den Personenverkehr und 2 Kfz/h 

für den Schwerverkehr. 

 

Tabelle 4: Verkehrserzeugungsberechnung – Prognose 2 
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Der Zielverkehr beträgt insgesamt 150 Kfz/h, wovon 148 Kfz/h dem Personenverkehr und 2 

Kfz/h dem Zielverkehr zuzuordnen sind. 

 

3.3.2 Verkehrsqualität  

Die Knotenstrombelastung für die Prognose 2 ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

 

 

 

Die Verkehrsmengen erhöhen sich im Vergleich zu der Prognose 0 um 316 Kfz/h (+ 31%) und 

im Vergleich zu der Prognose 1 um 64 Kfz/h (+ 5%). 

 

 

 

 

 

Abbildung 13: Verkehrsbelastung Prognose 2 KP Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. - Abendspitze 
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Die Ergebnisse der Verkehrsqualitätsberechnung für das zweite Szenario sind dem nachfol-

genden Ausdruck zu entnehmen. 

 

 

 
 

Es wird wie in Prognose 1 die Qualitätsstufe D (ausreichend) erreicht. Die maximale Warte-

zeit beträgt 41,4 s/Kfz und wird wie ebenso wie die maximale Rückstaulänge von 54 m auf der 

Gewerbestraße erreicht. Der Knotenpunkt ist somit auch in der Prognose 2 noch leistungsfä-

hig. Die Wartezeit ist mit 41,4 s/Kfz allerdings bereits deutlich näher an der Qualitätsstufe E (> 

45 s/Kfz). 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Abbildung 14: Ergebnisse Verkehrsqualität - Prognose 2 
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4 Zusammenfassung / Empfehlung 

Die vorliegende Verkehrsuntersuchung hat gezeigt, dass der geplante Globus Baumarkt an 

der Koblenzer Straße in Löhne aus verkehrlicher Sicht zu keinen problematischen Auswirkun-

gen führen wird. 

 

Die prognostizierten Verkehrsmengen für beide Szenarien lassen an der Einmündung Koblen-

zer Straße / Gewerbestraße keine Probleme hinsichtlich der Verkehrsqualität erwarten. Somit 

sind keine Maßnahmen zu ergreifen, um die Leistungsfähigkeit zu erhöhen. Auch an dem be-

nachbartem Knotenpunkt B 611 / Koblenzer Straße ist davon auszugehen, dass dieser voll 

leistungsfähig bleibt. 

 

 

Wallenhorst, 2020-08-24 

IPW INGENIEURPLANUNG GmbH & Co. KG 

 

 

 

Manfred Ramm 
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Anlage 1 Analyse 

 

 1.1: Ergebnisse Verkehrszählungen 

 1.2: Verkehrsqualität Analyse 
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage
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Anlage 3 Prognose 1 

 

 3.1: Verkehrserzeugungsberechnung Baumarkt 

 3.2: Verkehrsqualität Prognose 1 
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung

Projekt : VUS Globus Baumarkt in Löhne 
Knotenpunkt : Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. 
Stunde : Abendspitze
Datei : Prognose 1

500
250

100
Kfz/h

1

2

3

Q r : 86
Qg : 479

S = 565

S = 458

Q l : 128

Q r : 139
S = 267

S = 191

Qg : 330
Q l : 105
S = 435

S = 618

Summe = 1267

Kraftfahrzeuge
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KNOBEL Version 7.1.1

Anlage 3.2, Seite 1 von 2



HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VUS Globus Baumarkt in Löhne 
Knotenpunkt : Koblenzer Str. (L 860) / Gewerbestr. 
Stunde : Abendspitze
Datei : Prognose 1

Strom

-Nr.

2

3

4

6

Misch-N

8

7

Misch-H

Strom q-vorh

[PWE/h]
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W
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N-99
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2

7

1

QSV

A

A

D

A

B

A

A

Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt        : D
Lage des Knotenpunkte    :  Innerorts
Alle Einstellungen nach    :  HBS 2015

Strassennamen :
Hauptstrasse  : Koblenzer Str. Süd

Koblenzer Str. Nord
Nebenstrasse  : Gewerbestr.
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KNOBEL Version 7.1.1
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Stadt Löhne, VUS Globus Baumarkt Koblenzer Str.  Anlagen 
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Anlage 4 Prognose 2 

 

 4.1: Verkehrserzeugungsberechnung Baumarkt 

 4.2: Verkehrsqualität Prognose 2 
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung

Projekt : VUS Globus Baumarkt in Löhne 
Knotenpunkt : Koblenzer Str. (L 860 / Gewerbestr.) 
Stunde : Abendspitze
Datei : Prognose 2

500
250

100
Kfz/h

1

2

3

Q r : 96
Qg : 479

S = 575

S = 468

Q l : 138

Q r : 161
S = 299

S = 223

Qg : 330
Q l : 127
S = 457

S = 640

Summe = 1331

Kraftfahrzeuge
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VUS Globus Baumarkt in Löhne 
Knotenpunkt : Koblenzer Str. (L 860 / Gewerbestr.) 
Stunde : Abendspitze
Datei : Prognose 2
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Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs für den gesamten Knotenpunkt        : D
Lage des Knotenpunkte    :  Innerorts
Alle Einstellungen nach    :  HBS 2015

Strassennamen :
Hauptstrasse  : Koblenzer Str. Süd

Koblenzer Str. Nord
Nebenstrasse  : Gewerbestr.
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Anlage 5 Schalltechnische Parameter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stadt Löhne, VUS Globus Baumarkt Koblenzer Str.  Anlagen 
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Für die schalltechnischen Parameter ist zuerst der DTV [Kfz/24h] für alle drei Straßenquer-
schnitte ermittelt worden. Hierfür ist die vorliegende 14:00 – 18:00 Uhr Zählung von der südli-
chen Koblenzer Straße unter Berücksichtigung der Tag-/Woche- und Halbmonatsfaktoren auf 
den DTV hochgerechnet worden. Anschließend sind Faktoren für den Kfz-Verkehr und den 
Schwerverkehr mittels der ebenfalls vorliegenden Spitzenstunde ermittelt worden, mit denen 
sich die Spitzenstundenwerte der anderen Querschnitte auf den DTV hochrechnen lassen. 
 
Die für die schalltechnischen Berechnungen benötigten Parameter M(t), M(n), p(t) und p(n) 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 

 

Straße M(t) M(n) p(t) p(n) 

Koblenzer Str. 
Süd 

0,06 0,008 2,67 1,33 

Koblenzer Str. 
Nord 

0,06 0,008 3,80 1,90 

Gewerbestr. 0,06 0,011 0,71 0,21 

Durchschnitt 0,06 0,009 2,39 1,35 

 
Damit ergeben sich: 
 
 M(t) = DTVKfz x 0,06 
 M(n) = DTVKfz x 0,09 
 P(t) = SV-Anteil x 2,39 
 P(n) = SV-Anteil x 1,35 
 
Die Berechnung selbst ist für den Prognosefall 0 und für das Worst-Case-Szenario, also den 
Prognosefall 2 durchgeführt worden und in der nachfolgenden Tabelle dargestellt. 
 

 

Straße 
Prognose 0 Prognose 2 

DTVKfz M(t) M(n) p(t) p(n) DTVKfz M(t) M(n) p(t) p(n) 

Koblenzer 
Str. Süd 

11.300 678 102 18,0% 10,2% 12.400 744 112 16,6% 9,4% 

Koblenzer 
Str. Nord 

11.100 666 100 12,5% 7,1% 13.100 786 118 11,0% 6,2% 

Gewerbestr. 2.500 150 23 33,6% 19,0% 5.700 342 51 16,0% 9,1% 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle 1: Umrechnungsfaktoren M(t), M(n), p(t) und p(n) 

Tabelle 2: Ergebnisse Prognose 0 und Prognose 2 
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